
SPD will über Landärzte sprechen

 

Über die Ärzteversorgung in der Region möchte sich die SPD Hochschwarzwald stärker mit den Gemeinden austauschen.
Einen entsprechende Anstoß gab SPD-Vorstandsmitglied Dieter Köp�er während der Sitzung des Zweckverbands
Hochschwarzwald stellvertretend für seinen Ortsverein. "Vielleicht gibt es die Möglichkeit, einen Gesprächskreis zu
gründen", schlug er vor. Eine gute Versorgung mit Landärzten würde den Hochschwarzwald lebenswerter für die Bürger
machen. Köp�er las zudem aus einem Fragekatalog vor: Welche Gespräche führen Sie mit Ärzten? Welche Bemühungen
werden getroffen? Diese und andere Fragen gab er der Runde mit, "Sie müssen diese natürlich nicht sofort beantworten."
Hinterzartens Bürgermeister Klaus-Michael Tatsch als Vorsitzender des Zweckverbands versprach, das der Beitrag der SPD
ins Protokoll aufgenommen wird. "Als Zweckverband sind wir aber nicht der richtige Ansprechpartner dafür."
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